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von
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des HenneliergischenIXItertliumssorschenden Vereins in Meiningcn, des Historischen Vereins von Odersranlien in üainlierg, des
Historischen Vereins von vntersrauken und Äschasseniinry in würzdurg, des Historischen Vereins von Gt>erfranken in üaiirentli,
des Vereins flir Hessische Geschichte und Landeskunde in üasscl, des Hananischen Sezirksuereins siir HessischeGeschichte zu
Hnnnu, des Historischen Vereins siir dos württeiuiiergische Franken in S chwnkisch-Hal l, des Vereins siir Hennekergische
Geschichteund Landeskunde zn Schmalkalden, des Vereins siir Geschichte und Älterlhiimer der Grnsschnst Mansseld zu Cisleden
und des Vereins „Herold" zu Verl in Eh ren in i tg l i ed, wie nuch des Tliiiringisch-SnchsischenVereins siir Erforschung des Vater-
ländischen Ältertliunis in Hnlle a. S., des Historischen Vereins zu ErsnrI, des Vnnisch Hoininerschen Geschichtsvereins in Greifs-
wnld und Stralsund, des HistorischenVereins siir das Gresilierzogthum Hessen in varmstadt und der Gesellschaft siir ponnnersche

Geschichteund Ältertlinmslulnde zu Stettin l: o rr e sp an d i r e n d ein Mitglied.

Berlin,

Druck von Ivilhclm Vacusch.
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